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Das deutſche Weißbuch über Trausvaal

Halle 13 Februar
Dem Reichstage ſind geſtern die Aktenſtücke über die jüngſten

Vorfälle in der Südafrikaniſchen Republik übermittelt worden Sie
ſind wohl chronologiſch geordnet e iſt das jüngſte Telegramm
an den kaiſerlichen Botſchafter in London Grafen v Hatzfeldt
datirt vom 1 Februar v vorangeſtellt da es geeignet iſt Auf
ſchlüſſe über die Richtung der deutſchen Politik in den ſüd
afrikaniſchen Angelegenheiten zu geben Es lautet

Berlin den 1 Februar 1895 Euer Excellenz beehre ich mich
von einer Unterredung Kenntniß zu geben die ich heute mit dem
engliſchen Botſchafter gehabt habe Sir Edward Malet gab mir
von einem an ihn gerichteten Privatſchreiben Lord Kimberleys
Kenntniß welches anknüpfend an den von dem Präſidenten Krüger
auf S M den Kaiſer am 27 v Mts ausgebrachten Trinkſpruch
einige Bemerkungen über die Haltung Deutſchlands gegenüber der
Südafrikaniſchen Republik enthielt Jch bemerkte dem Botſchafter
wenn Lord Kimberley glaube es werde durch die Haltung Deutſch
lands ein der internationalen Stellung Transvaals nicht ent
ſprechender Geiſt in jenem Lande genährt ſo habe er die Ver
pflichtung Thatſachen anzugeben um ſeine Annahme zu begründen
Erachte etwa Lord Kimberley den Trinkſpruch des Präſidenten
Krüger auf S M den Kaiſer als einen Ausdruck jenes Geiſtesund als bedenklich für die engliſchen Jntereſſen Unſere Politik

gehe einfach dahin diejenigen materiellen Jntereſſen gegen
jeden Eingriff zu ſchützen welche ſich Deutſchland durch Erbauung
von Bahnen und die Anknüpfung von Handelsbeziehungen mitTranspaal geſchaffen habe Dieſe Intereſſen geböten die Kufrecht

erhaltung Transvaals als ſelbſtändigen Staates nach
Maßgabe des Vertrages von 1884 und die Sicherung des
Status quo bezüglich der Bahnen und des Hafens in der
Delagoa Bai Damit ſei der Ausgangspunkt und der Endpunkt
unſerer Politik in jenen Gegenden gekennzeichnet Wenn Lord
Kimberley ebenfalls die Erhaltung des Status quo anſtrebe warum
gebiete man denjenigen nicht Einhalt die unter recht unpaſſenden
und unklugen Ausfällen gegen Deutſchland ganz offen in London
das Programm Aufſaugung Transvaals durch die Kapkolonie
proklamirten Bevor man ſich mit mehr oder minder verſteckten
Vorwürfen an die deutſche Regierung wende möge man gewiſſen
Beſtrebungen entgegentreten welche dem Status quo zuwiderlaufen
und welche allein die Urſache bilden daß in Transvaal mehr und
mehr die Stimmung um ſich greife welche Lord Kimberley beklage und
auf deutſches Konto zu ſetzen geneigt ſei Sir Edward bedauerte jene
Aeußerungen gegen Deutſchland glaubte aber in der jüngſten Rede des
Dr Jameſon nicht die Abſicht einer Annexion ſondern nur den
Gedanken einer commercial federation der ſüdafrikaniſchen
Staaten finden zu ſollen Jch erwiderte daß gerade der von
Dr Jameſon entwickelte Gedanke daß Rhodeſia die
commercial union amalgamation or federation of all the

South African States werden ſollte unſeren Jntereſſen
zuwiderlaufe weil das etwas kürzer ausgedrückt politiſch das
Protektorat wirthſchaftlich das Handelsmonopol der Kapkolonie
e oneeeeeeeeeeeeeeeeoeeeeeeeeeeooeeo MMeneeeeemeeeeeoeneomooo nmmthotoOoro o o,,OCC ICC

Schloß Rudberg
Roman von J v Roſſi

41 Fortſetzung Nachdruck verboten
Seine weiche tiefe Stimme erhob ſich mit langſamem durch

dringendem Wohllaut mit einem wunderbaren weg und
gewaltiger Kraft eine Stimme wie ſie nie zuvor in Schloß
Rudberg gehört worden war Sie ſchwebte ſüß und milde
durch die weiten Räume des ſtattlichen Gebäudes Die Baronin
vernahm ſie in ihrem ſernen Krankenzimmer Honora lauſchte
ihr in wortloſem Entzücken die alte Brigitte horchte auf ſie mit
andachtsvollen thränenumdüſterten Augen

Und Suſanne
Suſanne hinter den Spitzenvorhängen des Krankenbettes

verborgen hörte ſie gleichfalls und rang in bitterem Weh und
namenloſer Verzweiflung die Hände

Wie oft hatte ſie von einer gleich wunderbaren Stimme
dieſelbe Melodie ebenſo vollendet ebenſo herrlich ſingen hören
die Stimme ihrer Schweſter Elſe Roland Delmonts ſchönes
begabtes und ach ſo unglückliches junges Weib

Saltern hatte ſich gerade in dem Augenblick in die Blumen
W geſchlichen in welchem Delmont ſeinen Geſangsvortrag

egann

wMan könnte ebenſo gut zu einem Todten ſprechen wie zu
ihm wenn er ſich in dieſer Verzückung befindet murmelte er
mit jener ſtumpfen Gleichgiltigkeit gegen den Zauber ſüßer Tönewelche das Unglück gewiſſer Naturen iſt

r ſetzte ſich und wartete in geduldiger Ergebung
Jch bin verflucht hungrig gähnte er aber das hilft nichts

Endlich ſanken Delmonts Hände von dem Jnſtrument nieder
Jch hätte Saul heißen müſſen ſeufzte er müde Der

einzige Zauber der die böſen Geiſter in mir zu bannen ver

mag iſt die Muſik ßSaltern entriß ihn ſeiner weichen Stimmung Die beiden
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und den Ausſchluß deutſchen Handels bedeute Wenn die eng
liſchen Kolonialfreunde in der Transvaalfrage empfindlich ſeien
ſo ſeien die unſerigen es ebenfalls Wolle Lord Kimberley die
Erhaltung des status quo ſo ſeien unſere Auffaſſungen durchaus
identiſch ich würde es gar nicht für ausgeſchloſſen erachten daß
wir dieſe Uebereinſtimmung ſchriftlich fixirten Jch betonte noch
beſonders daß die von Herrn Rhodes verkündete Politik der
allmählichen Aufſaugung des Transvaalſtaates durch die Kapkolonie
und der Gründung einer commercial federation zur Beſchleunigung
dieſes Prozeſſes wohl kaum als eine Politik der Erhaltung des
status quo bezeichnet werden könne v Marſchall

Dieſe Klarlegung des deutſchen Standpunktes gegen die von
keiner Seite etwas eingewendet werden kann iſt gerade im gegen
wärtigen Augenblicke von Wichtigkeit wo Cecil Rhodes abermals
nach Südafrika abgereiſt iſt um weitere Umtriebe zu ſpinnen
Seit der obigen Depeſche an Graf Hatzfeldt hat Chamberlain
öffentlich geſprochen ſeine Jnſtruktionen an Sir Herkules Robinſon
ertheilt und mit Rhodes verkehrt ſeine Aeußerungen dürften die
deutſche Reichsregierung wenig befriedigt haben ſo daß die
Spannung mit Großbritannien keineswegs beſeitigt iſt Sehr
intereſſant iſt es aber aus den Aktenſtücken zu erfahren daß die
letzten Ereigniſſe in Transvaal unſerer Regierung durchaus nicht
überraſchend kamen es iſt daher lächerlich wenn die britiſchen
Miniſter glauben machen wollen ſie hätten von den Anſchlägen
der Chartered Company vorher keine Kenntniß gehabt Vom
15 Oktober 1895 findet ſich folgender Auszug aus einem Erlaß
an den kaiſerlichen Botſchafter in London

Jch hatte geſtern mit Sir Edward Malet eine längere Unter
redung e die politiſchen Beziehungen Englands und Deutſch
lands im Allgemeinen zum Gegenſtande hatte Bezüglich Trans
vaals bemerkte ich dem Botſchafter es ſchiene mir ungerecht für
die wenig freundliche Geſinnung die gegenwärtig in Transvaal
gegen England herrſche Deutſchland verantwortlich zu machen
viel näher läge die Frage ob nicht Handlungen von engliſcher
Seite die der Buren hervorgerufen haben
z B die Annexion des ſüdlichen Amatongalandes auch ſeien dort
gewiſſe Treibereien ſeitens der Chartered Company im Gange
welche allmählich alle Elemente in Südafrika welche nicht unter
Mr Cecil Rhodes Abhängigkeit gelangen wollten durch gemeinſame Erbitterung zuſammenführten Wiederholt hätten wir der

engliſchen Regierung mitgetheilt daß das Endziel unſerer Politik
in Transvaal ausſchließlich die Erhaltung des status quo ſei und
wir bei dieſer Politik durch gewichtige Jntereſſen vornehmlich
kommerzieller Natur geleitet würden Wir beabſichtigten nicht an
dem Verhältniſſe des Transvaalſtaates wie es durch den Vertrag
vom Jahre 1884 mit England ſixirt ſei zu rütteln wir müßten
es aber allerdings als eine ſchwere Verletzung unſerer

ſen betrachten wenn jener Staat die Selbſtändig
eit die ihm in jenem Vertrage garantirt ſei verliere und zu

einem Beſtandtheil des großen Rhodeſia herabſinke
v Marſchall

Darauf erfolgte die Antwort
London den 25 Oktober 1895 Bei meiner Unterredung mit

Lord Salisbury bemerkte der Premierminiſter unter anderem daß
er ſelbſt keineswegs die Trausvaalfrage als einen ſchwarzen Punkt
zwiſchen Deutſchland und England anſehe Zwar erachte er es als

wahlverwandten Seelen verſuchten vergebens einander zu er
gründen der eine des anderen Pläne zu durchſchauen

Seien Sie vorſichtig Delmont warnte Saltern ſeinen
Genoſſen

Delmont zuckte lächelnd die Achſeln
Jch muß jetzt zur Baronin Freund rief er

Salterns finſterer Blick folgte dem Enteilenden
Er iſt jetzt Herr der Lage grollte er Und ich kann

nichts gar nichts daran ändern Lilly hat Recht er würde
ſich ſelbſt bloßſtellen um uns zu verderben wenn wir ihm zu
widerhandelten Der Teufel hole ſie beide Jch werde hier
ſo raſch als möglich mein Schäfchen ins Trockene bringen und
mich dann aus dem Staube machen Aber was fange ich in
der Zwiſchenzeit an

32 Kapitel
Das Photogramm

Berauſcht von ſeinen glänzenden Erfolgen verließ Roland
Delmont ſpät am Abend das Schloß Die Baronin war bei
nahe vollſtändig wieder hergeſtellt und er zweifelte nicht darandaß ſie ſich am nächſten Morgen kräftig genug fühlen würde

aufzuſtehen Jhrem innigen Dank für ſeine ihr geleiſteten Dienſte
fügte ſie eine Einladung hinzu welche ihm die Freiheit ge
währte ſo oft es ihm beliebte im Schloß zu erſcheinen

Wie vor Kurzem Suſanne ſo fühlte Delmont ſich jetzt
als Sieger Wie ſie äußerte er ſeine Freude in jubelnden
Worten Mit demſelben Ausruf wie ſie beglückwünſchte er ſich
ſein Ziel erreicht zu haben Seinen Hut abnehmend und hoch
in der Luft ſchwingend jauchzte er

Veni vidi vici Ja ich kam ich ſah ich ſiegte
Seine Pferde zu einer ſchnelleren Gangart antreibend fuhr

er träumend durch den mondüberglänzten in traumhafter Ruhe
daliegenden Wald Vor dem Thore des Fernheimſchen Land

Merſeburg Naumburg Querfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen

ſelbſtverſtändlich daß England an den ihm in Bezug auf Trans
vaal vertragsmäßig zuſtehenden Rechten feſthalten müſſe er be
gegne ſich aber mit uns in dem Wunſch daß in der Süd
W Republik der status quo aufrecht erhalten werde
v Hatzfeldtt nun folgen auf einmal die Meldungen über bevorſtehende

Unruhen in Johannesburg und den beabſichtigten Einbruch die
ſofort der britiſchen Regierung auch mitgetheilt werden

Pretoria 24 December 1895 Aus Johannesburg
hierher gelangte Nachrichten laſſen befürchten daß daſelbſt die
engliſche Partei für die nächſten Tage Unruhen vorbereitet Die
Regierung trifft dagegen Maßregeln Herff

Berlin 28 December 1895 Jch habe heute dem engliſchen
Botſchafter den Jnhalt eines von dem Konſul v Herff in Prätoria
hierher gerichteten Telegramms mitgetheilt wonach in Johannes
burg durch die engliſche Partei Unruhen vorbereitet werden und
dagegen die Regierung des Transvaalſtaats Maßregeln trifft Jm
Anſchluß hieran habe ich Sir Frank Lascelles auf die möglichen
Folgen eines blutigen Zuſammenſtoßes r und wie bei
früheren Anläſſen betont daß für uns die Erhaltung der Un
abhängigkeit des Transvaalſtaates wie ſie im Vertrage
von 1884 feſtgeſetzt ſei den leitenden Geſichtspunkt bilde und wir
in einer gewaltſamen Aenderung des beſtehenden Zuſtandes nach
der von gewiſſer Seite angeſtrebten Richtung eine ſchwere Beein
trächtigung unſerer Jntereſſen erblicken müßten v Marſchall

An den deutſchen Konſul Herff in Prätoria ging ein gleich
lautendes Telegramm ab das nur den ſehr wichtigen Zuſatz ent
hält Schärfen Sie dortiger Regierung nachdrücklich ein daß ſie
jede Provokation ſtrengſtens vermeiden müſſe wenn ſie ſich deutſches
Wohlwollen erhalten wolle Darauf berichtet Konſul Herff über
das Manifeſt der engliſchen Nationalunion in Johannesburg er
fügt bei das Manifeſt ſei eine Drohung gegen die Regierung mit
Gewaltmaßregeln nach verläßlichen Mittheilungen durch Mr
Rhodes angeregt und durch ſeine Freunde unterſtützt um den
Boerenſtaat dem kapländiſchen Einfluß zu unterwerfen gleichzeitig
auch einen Börſencoup auszuführen Die Deutſchen und die über
wiegende Anzahl Angehöriger anderer Staaten verurtheilen das
revolutionäre Vorgehen der engliſchen Partei auf das entſchiedenſte

Jn dem vorgelegten Schriftwechſel befinden ſich augenſcheinlich
große Lücken ſo iſt die Antwort der portugieſiſchen Regierung auf
das Durchzugserſuchen nicht vorhanden Wir ſind aber ſchon zu
frieden daß durch das Weißbuch Klarheit über die Abſichten der
Reichsregierung verbreitet wird Zur weiteren Klärung wird die
Debatte im Reichstage beitragen die gerade jetzt zur rechten Zeit
erfolgt wo Transvaal auf einem ſchlauen Umwege von England
unter ſchärfere Botmäßigkeit gebracht werden ſoll

Politiſche Ueberſiqht
Deutſches Reich

Berlin 12 Februar Hofnachrichten Heute Vor
mittag um 9 Uhr fuhren beide Majeſtäten zum Profeſſor Begas
beſuchten deſſen Atelier und unternahmen ſodann den üblichen
Spaziergang durch den Thiergarten Nach der Rückkehr von dem
ſelben empfing drr Kaiſer im Schloſſe den Grafen v Fürſten

hauſes erwartete ihn ein Stallburſche der Wagen und Pferde
in Empfang nahm Jm Hofe begrüßte ihn ein älterer Mann

Folgen Sie mir in einer halben Stunde in das Speiſe
zimmer Winter gebot Delmont und bringen Sie Ralph
und Treffort mit Halt noch eins fügte er in gedämpftem
Tone hinzu Jch bedarf Jhrer Frau heute Abend nicht mehr
Sorgen Sie dafür daß Auguſte ſich ſofort zur Ruhe begiebt
Jch weiß zwar daß ſie treu iſt wie Gold aber Weib bleibt
Weib und je weniger ſie von unſeren Geſchäftsangelegenheiten
erfährt deſto beſſer

Zu Befehl Herr Doktor
Delmont trat in s Haus Auf der Schwelle zum Wohn

zimmer blieb er zögernd ſtehen Honoras liebliches Bild war
plötzlich vor ſeiner Seele aufgeſtiegen ihr Bild wie ſie in lilien
hafter Bläſſe und Lieblichkeit in den Atlaskiſſen des blauen
Sophas geruht ihr Bild wie ſie am Krankenbett der Mutter
gekniet ihr Bild wie ſie in anmuthsvoller Würde die Haus
frau vertreten und endlich ihr Bild wie ſie von dem Silber
licht des Mondes verklärt von ihm Abſchied genommen hatte

Wie in Verzückung näherte er ſich dem Sopha
Ein tiefes zorniges Erröthen färbte plötzlich ſeine Stirn
Der Elende grollte er Wenn er Deutſchland verläßt

wohl und gut Aber wehe ihm wenn
Er vollendete ſeine unheimliche Drohung nicht ſondern ver

ſank in tiefes brütendes Schweigen
Als er im Speiſezimmer erſchien waren die von ihm dort

hin beſtellten Leute bereits in demſelben verſammelt Sie er
hoben ſich um ihn in ſtummer Ehrerbietung zu begrüßen

Setzt Euch hier um das Licht rief er nach dem Tiſch
deutend den eine Hängelampe hell erleuchtete Jch habe Euch
etwas zu zeigen Freunde

Während ſeine Stimme und ſein Benehmen Güte und Wohl
wollen verriethen bezeichneten ſie doch unverkennbar die Ent
fernung welche ihn von ſeinen Untergebenen trennte Zwiſchen
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See 2 Freiteſtein behufs Rückgabe der Orden ſeines verſtorbenen Vaters ſowie
den zum Regierungspräſidenten in Düſſeldorf ernannten Freiherrn
v Rheinbaben Hierauf hörte er die Vorträge des Chefs des

Civilkabinets des Präſidenten des Evangeliſchen Oberkirchen
rathes Dr Barckhauſen und des Miniſters des königl Hauſes
v Wedel Um 12 Uhr beſuchte er das Atelier des Profeſſors
Anton v Werner in der Kunſtakademie um das begonnene Ge
mälde ben Gratulation am 90 Geburtstage bei General
Feld marſchall Grafen von Moltke zu beſichtigen Um 4 Uhr
Nachmittags gedachte er einem Kriegsſpiele im Schloſſe anzu
wohnen und Abends den Subſtkriptionsball im Opernhauſe zu
ſuchen Heute Nacht wird er auf mehrere Tage nach Jagdſchloß
Hubertusſtock reiſen

Fürſt Bismarch hat in der Unterredung mit dem
Staatsſekretär Dr Leyds am Montag in Friedrichsruh ſeiner

n darüber wiederholt Ausdruck gegeben daß das deutſche
Volk in ſo zäftige und ſo einmüthiger Weiſe ſeine Sympathien
für Transvaal kundgethan habe Die Depeſche des Kaiſers an
den Präſidenten Krüger hat den Fürſten erfreut

Profeſſor Delbrüch von der philoſophiſchen Fakultät
iſt zum ordentlichen Profeſſor ernannt worden jedoch wie ver
lauket nicht auf Antrag der Fakultät bei der er ſich ſchon vor
2 Jahren vergeblich darum bemüht habe ſondern um ihm gewiſſer
maßen eine Genugthuung für ein Vorkommniß aus jüngſter Zeit
zu gewähren Vor ca 2 Monaten wurde Delbrück bekanntlich
wegen eines Artikels in den Jahrbüchern in Anklagezuſtand
verſetzt Die Red

Jn Sachen Stöcker verzeichnet das Volk die Mel
dung einiger Blätter der Kaiſer habe die konſervative Partei
leitung zur Ausſcheidung Stöckers beglückwünſcht Das Blatt fügt
hinzu daß ihm dieſe Nachricht bereits vor acht Tagen als
authentiſch aus parlamentariſchen Kreiſen zugegangen ſei

Die Unterſuchung gegen Hammerſtein erſtreckt
vorläufig auf die 8 246 und 268 Str B Unterſchlagung

und Urkundenfälſchung wird jedoch vorausſichtlich auch auf s 218
219 ausgedehnt werden Dieſes Delikt ſoll
Elſaß begangen worden ſein

Der ſoeben ausgebrochene Streik der Konfek
tionsarbeiter und Arbeiterinnen dürfte auf die Ge
chäftslage der deutſchen Textilinduſtrie wenigſtens einzelner Theile
erſelben nicht ohne Einfluß bleiben Wenn auch der Streik nur

von kurzer Dauer ſein ſollte ſo wird er doch zur Folge haben daß
ſich der Bedarf in Konfektionsſtoffen zeitweiſe verringern wird da
eben eine Verarbeitung derſelben nicht möglich iſt Vor Allem
dürften hiervon die Damenmäntelſtoffe in zweiter Reihe erſt die

n betroffen werden Jndirekt wird ſich der Streik den

in Mühlhauſen

brikanten der Seidenwagaren Poſamenten und Knopfbranche
hlbar machen Andere Zweige der Textilbranche werden von

dem Ausſtand der Konfektionsarbeiter und Arbeiterinnen wenig
oder gar nicht berührt

Ueber die Betheiligung am Streik der Kon
ektionsarbeiter gehen ſoweit Berlin in Betracht kommt die

aben auseinander Während die Ausſtändigen behaupten daß
Alles ſtreikt behaupten die Zwiſchenmeiſter bis jetzt verſpürten ſie

noch gar Nichts Am Freitag Nachmittag finden 4 große Strike
Verſammlungen ſtatt wo ſich alsdann das Nähere wird feſtſtellenlaſſen Die Vürgerſchaft bringt den Streikenden große Sympathien

entgegen
Zur Lohnbewegung in der Konfektiousbranche

wird geſchrieben Der Vorſitzende des Berliner Gewerbe
Gerichts Aſſeſſor von h hat an die betheiligten Firmen
der Herren und DamenKonfektion ſowie an die Vertreter der
ausſtändigen Schneiderinnen und Näherinnen eine Einladung zu

rhandlungen behufs Beilegung des Ausſtandes ergehen laſſen
ne große Anzahl von Jnhabern von Konfektionsgeſchäften hatte Kormittag der Einladung entſprochen Ueber das Ergebniß

un noch nichts Beſtimmtes mitgetheilt werden Gutem Vernehmen
nach ſind die größeren Firmen entſchloſſen nur über den Lohntarif
mit den Arbeitern zu unterhandeln die Forderung nach Errichtung
von Betriebswerkſtätten bezeichnen ſie für undiskutirbar

Dresden 12 Februar Jm Landtage kam heute der
Wahlgeſetzentwurf zur Berathung Der Andrang zu den
Tribünen war ſehr ſtark Hunderte mußten umkehren Die Vor
lage wurde vertreten durch Miniſter v Metzſch Namens der
Konſervativen erklärte ſich der Abg Mehnert für den Entwurf

leichfalls ſprach der nationalliberale Abg Niethammer dafürDie Sozialiſten Geyer und Goldſtein ſprachen dagegen ebenſo

der Antiſemit Schubert Die Berathung wurde vertagt
Tilſit 12 Februar Wie die Tilſ Allg Ztg mittheilt

iſt der frühere Polizeiverwalter von Tilſit Stadtrath Witſchel
auf Antrag der Staatsanwaltſchaft verhaftet worden Es wird
angenommen daß die Verhaftung erfolgte weil Witſchel des Mein
eides dringend verdächtig erſcheint Der Verhaftete iſt durch ſeine
Konflikte mit dem Oberbürgermeiſter Theſins ſowie überhaupt
durch ſeine re rn Ausweiſung von Ruſſen Verbot der
Aufführung von Theaterſtücken c in weiteren Kreiſen bekannt
geworden

S rt 12 Februar Aus Offizierskreiſen theilt man
dem Beobächter mit die Nachricht die Vorlage betr die
Militärſtrafprozeß Reform könne wegen Ueberbürdung des

ihm und ihnen gab es keine Vertraulichkeit Seit Jahren
hatten ſie ihm gedient und waren dafür verſchwenderiſch bezahlt
worden Sie waren alle Männer von ſcharfem Verſtand und
nicht ohne Schulbildung aber Treffort der mit beſonderer
Sorgfalt gekleidete Kammerdiener Delmonts ſchien eine Stufehöher zu ſtehen als ſeine Kameraden

Delmont zog ein ſehr fein ausgeführtes Photogramm aus
ſeiner Taſche einen Männerkopf mit edlem geiſtvollem Geſichts
ausdruck

Die Stirn des Abenteurers verfinſterte ſich als ſein Blick
den klaren redlichen Augen des Bildes begegnete Mit einer
zornig hervorgeſtoßenen Verwünſchung ſchleuderte er das Blatt

vor Treffort auf den Tiſch
Einer nach dem andern der drei Männer betrachtete das

Bild mit prüfendem Auge Durch Erfahrung geſchult wußten
ſie was von ihnen erwartet wurde

Das Bild wanderte von Hand zu Hand zu Delmont zurück
der es wieder einſteckte

Der Name dieſes Herrn iſt Graf Manfred von Auer
bemerkte er und 77 der Anweſenden hörte aus ſeinem Ton
wie ſehr er das Original des Bildes haßte

Jhr verſteht doch was ich von Euch erwarte fragte er
ambedeutſam

Er ſoll unausgeſetzt beobachtet und das Netz für ihn inSei da gehalten werden erwiderte Treffort

Delmont nickte
Jhr könnt zu Bette gehen rief er befriedigt Jm

Uebrigen bleibt es bei der alten Verabredung
Jnzwiſchen war die Baronin von Rudberg ſanft einge

ſchlummert und Suſanne hatte ſich in ihre eigenen Gemächer
zurückgezogen

e eh e ehe tage

er e Halle und den rReichstages in dieſer Seſſion nicht mehr eingebracht werden ſeiunrichtig vielmehr ſei die rm des Beilitarſtra verfahrens

infolge des neuerwachten Widerſtandes des Kaiſers mehr
als ſog geworden Bezüglich der aus Württemberg ſich daraus
ergebenden Konſequenzen meint das Organ der Volkspartel Will
ſich Preußen abermals der Reform entgegenſtemmen ſo iſtWürttemberg genöthigt allein voria Leine Regierung d

die Neigung und den Willen die Reform durchzuführen die
Volksvertretung geht einig mit der Regierun

Karlsruhe 12 Februar
Der Vvarſſchen Landeszeitung

zufolge brachte die nationalliberale Fraktion der zweiten badiſchen
Kammer einen Antrag auf eine Wahlreform ein nach welchem
die Zahl der Abgeordneten von 68 2 73 erhöht werden ſoll
Das Großherzogthum ſoll danach in Wahlbezirke eingetheilt
werden welche je einen Abgeordneten auf Grund des direkten
allgemeinen Wahlrechts zu wählen haben wobei die relative
Mehrheit entſcheiden ſoll Außerdem ſollen in 13 Städten zuſammen
15 Abgeordnete durch einen aus Klaſſenwahlen hervorgegangenen
Bürgerausſchuß gewählt werden

Oeſterreich kngarn
Wien 12 Februar Die Pol Korr erfährt die Ver

treter der Türkei bei den Signatarmächten des Berliner Vertrages
hätten dem Auftrag der Pforte die Zuſtimmung der W

Anerkennung des Prinzen Ferdinand von Bulgarien
einzuholen bereits entſprochen Dem Wiener Kabinet ſei die be
zügliche Note der Pforte geſtern überreicht worden

Frankreich
Paris 12 Februar Gegen das Kabinet Bourgeois

We eine Kriſis herauf und zwar geht dieſelbe merkwürdiger
Weiſe aus vom Senat Geſtern Mittag hat in der Senats
ſitzung die Minirarbeit begonnen und morgen wird die Fortſetzungfolgen in der Deputirtenkammer Das Miniſterium hat ſerlmans

eine ungewöhnliche Erſcheinung vom Senat ein Tadelsvotum er
halten Trägt die Regierung in der Kammer einen Sieg davon
ſo ſtehen dieſe und der Senat ſich feindlich gegenüber Ver
anlaſſung zu den Vorgängen im Senat bildete eine Rede des
Senators Monis welcher in gemäßigter aber nachdrücklicher Weiſe
auf die Ungeſchicklichkeiten hinwies die das Juſtizminiſterium Ricard
bei der Behandlung der Unterſuchung der Südbahnangelegenheit begangen habe Der Juſtizminiſter war in ſeiner Scwidermng

ſehr wenig glücklich die Schlappe der Regierung war offenkundig
Der Kreuzztg wird r Es liegen allerlei Anzeichen
vor als ob für das Kabinet Bourgeois die Schwierigkeiten ſich
mehren und ſein bisheriges Glück im Sinken wäre Auch die
geſtrige Abſtimmung im Senat die eine recht deutliche Abſage
an den Miniſterpräſidenten war wird vielfach als ein Zeichen
der Zeit betrachtet Bekanntlich ſteht in gar aber nur der
Deputirtenkammer das Recht zu über Sein oder Nichtſein der
Miniſterien zu entſcheiden und dort hat es Herr Bourgeois
bisher verſtanden eine gewichtige Mehrheit um ſich zu ver
ſammeln die freilich ſtets aus untereinander ſehr verſchiedenen
Elementen zuſammengeſetzt war Wie lange er das Spiel in Händen
wird halten können entzieht ſich jeder Berechnung und das große
Geſchick mit dem er bis heute zweifelsohne operirt hat wird von
dem Augenblicke an ihm nichts mehr helfen wo ſeine radikalen
Freunde die äußerſten Konſequenzen ihrer Anſchauungen auf
ſämmtliche Regierungshandlungen ausgedehnt e wollen Das
iſt aber nur eine Frage der Zeit und dementſprechend auch die
Lebensdauer der heutigen Regierung

Großbritannien
London 12 Februar Dr Leyds erklärte einem Vertreter

der Preſſe er glanbe nicht daß Präſident Krüger in Folge der
Einladung Chamberlains die Reiſe nach London unternehmen
werde Ein heute ausgegebenes Blaubuch über die Transvaal
e e enthält eine Reihe von Depeſchen aus denen
ſich ergiebt daß Sir Robinſon und die engliſche Regierung ſehr
dringende Befehle an Dr Jameſon richteten in welchen letzterem
erklärt wurde er würde für die Folgen des ganz ungeſetzlichen
Vorgehens als perſönlich verantwortlich erachtet werden Chamber
lain telegraphirte an Robinſon nichts zu verſäumen um eineRuheſtörung zu verhindern Der englſge Agent in Pretoria

benachrichtigte am 31 December Robinſon daß in Folge des Ein
bruchs Jameſon s unter engliſcher Flagge Präſident Krüger die
Vermittlung Deutſchlands und Frankreichs nachgeſucht
hätte Am ſelben Tage erſuchte Chamberlain Robinſon Sir Cecil
Rhodes den wahren Charakter der Handlungsweiſe Jameſon s
der ſich der Freibeuterei ſchuldig gemacht habe vorzuſtellen
Chamberlain fügte hinzu wenn bewieſen würde daß die CharteredCampany das ergehen Jameſon s angebahnt oder Kenntniß von
demſelben gehabt hätte würde durch die Regierung das Verlangen

geſtellt werden die Chartre zu widerrufen und Rhodes würde ſich
in die Nothwendigkeit verſetzt ſehen Robinſon zu helfen das wasJameſon gethan ſabe wieder gut zu machen je el aber würde
die Geſeuſchaft eine Entſchädigung für die Verletzun von Eigen
thum zu a haben Am 1 Januar telegraphſtte Robinſon

er hätte Rhodes geſehen derſelbe habe ihm mitgetheilt Jameſonhabe ohne ſeine Rhodes Ermächtigung h Chamberlain

telegraphirte darauf am ſelben Tage an Robinſon es ſei ihm an
genehm daß Rhodes Dr Jameſon desavouirt habe

Mit gefalteten Händen und auf die Bruſt geſenktem Kopf
ſetzte ſie ſich an ihren Schreibtiſch Sie ſah unausſprechlich
müde und niedergeſchlagen aus Minute auf Minute verging
die Stutzuhr auf ihrem Kamin verkündigte eine Viertelſtunde
nach der anderen und noch hatte die finſter Brütende ſich
nicht geregt

Marie ihre neue Kammerfrau beobachtete die Gebieterin
in ſteigender Ungeduld vom Nebenzimmer aus

Wieder eine ihrer ſchwermüthigen Anwandlungen mur
melte ſie Der Himmel weiß wie lange das dauern kann

Endlich ertönte Suſannens ſilberne Handglocke
Marie eilte dem Rufe zu gehorchen
Biſt Du zu erkaufen zu beſtechen Marie fragte Su

ſanne tonlos
Marie ſchwieg betroffen

ſich Suſanne wiederholte ihre Frage ohne aufzublicken ohne
ich zu regen

Ja gnädige Frau antwortete Marie t t ohne Beſinnen
Suſanne öffnete ein Fach ihres Schreibtiſches und nahm

ein Packetchen Banknoten in die d
Und welchen Preis forderſt Du
Wofür gnädige urrn

Eine kurze Pauſe folgte
Jch verlange von Dir nicht entgegnete Suſanne mit leiſe

bebender Stimme die von tiefer nick unterdrückender Er
regung zeugte daß Du Dich zur Begünſtigung meiner Inter
eſſen in dieſem Hauſe verpflichteſt denn das wäre vergebens

Du würdeſt Delmont rn mich zu überbieten
Von dem Sturm in ihrer Seele überwältigt mußte ſie auf s

Neue innehalten
GSortſetzung folgt

14 h bruar

Belgrad 11 Feb en Bericht Sofi
11 Februar Au e aus Sofiamelden über 952 u erſchütternde bei der Abreiſe der

ärſtin Louiſe Dieſelbe habe ſich um keinen Preis vom Prinzen
oxis trennen wollen und ſei feſt entſchloſſen geweſen den bul

ga Thronfolger mitzunehmen Es habe förmlicher Anwendung
von lt bed um den Prinzen Voris ſeiner Mutter zu ent
reißen was jedoch erſt nach ſtundenlangen Bemühungen des Präſidenten der Synode und Metropoliten Gregorius gelüngen der die

i beſchwor von ihrem Vorhaben abzuſtehen es handle ſich
o habe er ihr auseinan reeg um eine einfache Salbung und

der Prinz werde ſeine weitere Erziehung von katholiſchen Prlieſtern
erhalten Als der Prinz von der Fürſtin getrennt wurde ſei die
ſelbe in einen Ohnmachtskrampf verfallen der S Stunden ge
dauert habe Von einer Rückkehr der Fürſtin könne keine Rede
mehr ſein ſie ſei trotz aller gegentheiligen Berichte von ihrem
Manne der ſie bis zur Grenze begleitete unverſöhnt geſchieden
Von dort habe die Fürſtin Louiſe ein demuthvolles ramm an
den Papſt gerichtet Die Miſſion des Grafen Foras beim cvon Parma ſei geſcheitert Der Herzog habe es ſogar abgele x

ein henen des Fürſten Ferdinand ans den Händen des Grafer
anzunehmen

Fokales
Der Rachdrug unſerer Original Bokal Derichte iſt nur mit Ouellenangade geſtattet

Halle 13 Februar
W Frhrerdeſoldnngeogeſet Wie wir

von allen größeren Städten die bei der Du
e hat der Kultusminiſter

rung des
c an Staatsbeiträgen verlieren eine Statiſtik eingefordert welche

J nach einem rmular eingereicht werden ſoll Jn
der Ueberſicht wird ledigli r die Steuerverhältniſſe der betheili
Städte und darüber Aufſchluß gegeben wie viel Prozent mehr an Ge
meindezuſchlägen zur Einkommenſteuer und den Realſteuern aufzubringen
ſind wenn die Städte den Staatszuſchuß verlieren Auf Grundlage dieſer
Statiſtik wird der Herr Miniſter wie ſich vorausſehen läßt wohl in der
Lage ſain im Abgeordnetenhauſe den Nachweis zu führen daß die großen
Städte Rur einen erträglichen Schaden erleiden würden wenn ſie den
Staatszuſchuß verſieren Dahin iſt das Formular von vornherein zu
geſchnitten Die Statiſtik wird aber unvollſtändig und einſeitig da in
derſelben der Schaden nicht berückſichtigt wird welcher den Städten durch
die Errichtung von Bezirkskaſfen für die Alterszulagen zugefügt wird
Allerdings läßt ſich dieſer Schaden zur Zeit noch nicht ziffernmäßig nach
weiſen eine Ahnung davon haben die Städte aber nach den mit den
Ruhegehaltskaſſen gemachten Erfahrungen dochSchulkommiſſton Jn der gen Sitzung ſetzte die Kommiſſion

den Entwurf eines Haushaltsplanes der Mittelſchulen und ſodann der
Volksſchulen feſt Der Zuſchuß der Stadthauptkaſſe für die Mittelſchulen
beträg 14 Mk während der Zuſchuß für die Volks
ſchulen ſich auf 29 Mk h beläuft Herr Oberbürgermeiſter
Staude theilte mit daß agiſtrat beſchloſſen hat in den merei
Haushalksplan für 1896/97 einen Bet 8 Aufbeſſerung der Lehrer
e nicht einzuſtellen nähere Mittheilungen über den bezüglichen

iſtratsbeſchluß haben wir bereits geſtern gebracht Dann hatte die Kom
miſſion die Wahl eines bei den Volks und Mittelſchulen engu renden
Leſebuches zu beſchließen Für die Volksſchulen wurde das ch für
Volksſchulen von Scharlach und Haupt in der Neubearbeitung von Steger
und Dr Wohlrabe gewählt Von Einfluß auf die Beſchlußfaſſung
wurde u a der Umſtand daß die Verfaſſer zugleich Rektoren an den
hieſigen Schulen ſind Für die Mittelſchulen wurde einſtimmig das
Leſebuch für ſechs und mehrklaſſige Schulen herausgegeben von den
Rektoren Rudolph und Woldemar Dietlein und Regierungsrath
Schumann beſtimmt Weiter wurde u a noch über die Anſtellung
eines Rektors für die Mittelſchulen verhandelt

Ein Jubiläum des Geheimraths Prof Dr Maerckev
Der Verein der Spiritusfabrikanten in Deutſchland und der Vereiy
der Stärkeintereſſenten in Deutſchland halten ihre diesjährigen
Generalverſammlungen Freitag den 21 und Sonnabend den 22 d M
in Berlin im Engliſchen Hauſe ab Die Freitagsſitzung des erſterenVereins wird ſich nach Erledigung der laufenden haſt en Angelegen

heiten zu einer Perr r ren des Geheimraths Prof Dr Maercker
Halle geſtalten Vor Jahren hat dieſer ſeine erſte Arbeit über die
Spiritusfabrikation veröffentlicht und damit den Grundſtein zur wiſſen
ſchaftlichen Durcharbeitung der Technik des Brennereigewerbes gelegt er
hat ſeitdem ſtets weiter für dieſe Jnduſtrie gewirkt und namentlich all
e auf den Vereinsverſammlungen wichtige das Gewerbe betreffende

agen in Vorträgen behandelt Aus Anlaß dieſer jetzt r
jährigen Thätigkeit wird dem Geheimrath Maercker von den
gliedern des Vereins geſtiftete Marmorbüſte als hrengabe überreicht
werden Profeſſor Dr Delbrück hält den Feſtvortrag über die techniſche
Entwickelung des Brennereigewerbes ſeit 1871 An die Ueberreichungder C ſrengade durch den Kereinsvorſtpenden Herrn von Graß Klanin

wird ſich dann ein Vortrag Maerckers ſchließen Nachmittags findet zu
Ehren des Jubilars ein Feſteſſen ſtatt

Die evangeliſch ſoziale Konferenz fand geſtern im Anſchluß an
die Miſſionskonferenz im ileinen Saale der Kaiſerſäle ſtatt Dieſelbe
war ſehr zahlreich beſucht Herr Oberprediger Wächtler eröffnete die
Konferenz mit einigen einleitenden Worten worauf Ach bleib mit Deiner
Gnade geſungen wurde Das Eingangsgebet ſprach Herr Konſiſtorialrath D Fauſt Dann hielt Herr Paſtor Dr Lorenz Erfurt einen
Vortrag über den Geſchichtsmäteriglismus der Sozialdemokratie und
a err r Dr Rein Jena einen Vortrag über die ſoziale

edeutung der Schule in der Gegenwart An die Vorträge knüpfte ſich
eine ſehr rege Distuſſion

Dem Andenken unſerer Tapferen Jm Kriege gegen Frank
reich 1870/71 fielen oder erlagen ihren damals erhaltenen Wunden folgende
Krieger aus Halle 1 Musketier Julius Karl Ferdinand Beyer an
einer Schußwunde 2 Gefreiter Heinrich Böttcher hier in Folge
ſeiner bei Gravelotte erhaltenen Wunden 3 Unteroffizier Wilhelm Adolf
Otto Böttcher in Folge eines Schuſſes durch den Leib 4 Gefreiter

ermann Brand bei Sedan 5 Gefreiter Breitſchuh bei
örth 6 Musketier Gottlieb Wilhelm Karl Cryſtall bei Grave

lotte 7 Musketier Emil Friedrich Dalibor bei Beaumont S Mus
ketier S Jpſeph Deno bei Gravelotte verwundet in Koburg
9 Premierlleutenant Adolf v Don at t an ſeinen bei Beaumont er
haltenen Wunden in Wiesbaden 10 Oberſt ann v Eberſtein
bei Mars la Tour 11 g Guſtav Fiſcher bei Gravelotte ver
wundet in gomert 2 in hann Förſtemann
Kreisrichter bei Villerſexel 13 lier Ferdinand Karl Franz
Förſterling an ſeinen Wunden 14 Musketier Friedrich Freund
F hier an ſeinen Wunden 15 Musketier Auguſt P r

an ſeinen Wunden 16 Kanonier Karl Friedrich Glorch
elfort 17 Musketier Karl zug Hermann Götze hier an ſeinen bei
edan erhaltenen Wunden 18 EinjährigFreiwilliger Gotthilf Günther

44 Stenay 19 Oberſtlieutenant und Bataillons Kommandeur Wilhelm
aſſe bei Beaumont 20 Hauptmann Karl Adolf verte ü 1

vor Stra 21 Musketier Karl Auguſt Pale ei Metz22 Füſilier Friedrich Wilhelm Hintze 4 an ſeinen bei Sedan er
haltenen Wunden in Aachen 23 Premierlieutenant Guſtav Jacob
gr bei Mars la Tour 24 Unteroffizier F R

23 bei Mars la Tour 25 Sergeant Adolf Kaske an erhalt
e 26 Gefreiter Adolf Kaufmann Clermont 27 Lieute

nant Ernſt Keil 4 bei Toul 28 Füſilier Karl Kein dorf be
Saarbrücken 29 Musketier Karl Andreas Kitzel bei Gravelotte
40 Musketier Auguſt Albert Theodor Kloppe bei Toul 31 Mus
ketier Auguſt Albert Adam Knöchel Beaumont 32 Sergeant
Theodor Karl Louis Adolf König hier an ſeinen bei Beaumont er
haltenen Wunden 33 Gefreiter Gottlieb Karl Ernſt Landmann
hier an ſeinen Wunden 34 Gefreiter Guſtav Lehmann 4 W an
r Wunden 35 Lieutenant Hermann Liebert b örth

Premierlieutenant Lichtenſtein 4 bei Beaumont 37 Unteroffizier
niich Martin bei Beaument 38 Musketier Louis Mende
F bei Mars la Tour 39 Unteroffizier Fr Chr Auguſt Möſer bei

Metz 40 Lieutenant Paul Traügott Müller 4 bei GravelotteKieutenant und Adjutant Hermann Nehmitz im Dienſt ver
7 durch Sturz vom Pferde 42 Gefreiter Franz Kaspar Quin 33

Beaumont 43 Major Karl v Reinhardt beiFüſilier Friedrich Reitz hier an ſeinen Wunden 45 VizeFreld

e e
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35 0 e h S Ah paar 14 e bruar 44 3el Ferdinand Gu mer t hier an ſein den 46 J a wie vor die ndeabg in Höhe von 97 400,87 Mt Weiſ 12 Februar Ein Luſtmord Geſtern Morge
ketier Guſtav Reinhold Rudloff bei Gravelotte verwundet in Verne Die zur Erhebung gelangenden Zuſchläge bleiben unverändert und zwar en Lorenz ſche Bierfahrer auf dem Wege der von der Naumbug
ville 47 Musketier Guſtav Adolf Sackelofski t bei Belfort en wie bisher 100 Proz Zuſchlag zur Staatseinkommenſteuer ein uſſee nach Rödgen führt den bis auf ein wollenes ntkleide48 vieteier Friedrich Wi Theodor Sandring ei Beaumont ich der n von 412 bie 900 l und der nam einer Frauensperſon von ungefähr 30 Jahren Derſel
40 Füſilier Karl Louis Guſtav Scharre e t 50 Mus 1 roz zur de Gebäude und Gewerbeſteuer erhoben Außerdem J lag mit dem cht dem Erdboden zugekehrt und die Kleider befanden

Karl Schmidt hier an ſeinen 51 Jäger Karl wird wie bisher eine Hunde Luſtbarkeits und JmmobilienUmſatzſteuer daneben eine Wunde wurde von den auffindenden Perſonen an dem
Auguſt Franz Schoch bei Beaumont gefallen 3 Füſilier Friedrich

Strauß bei Bar le Due von Franzoſen erſchlagen 53 MusketierKarl Emil Stölzer bei Vurhug 54 Huſar Reinhoid St urm

St Georg v ier Karl Louis Teubner bei GravelotteVizeFeldwebel Julius r hier an ſeinen Wunden 57 Ge
Friedrich Ferdinand elm Vogler vor Belfort gefallen

er Guſtav Chriſtian Friedrich Werner 4 bei Metz 50 Lieute
nant Gebhard v Werther zu Chateau le Sud vor Paris Kriegs
geſangene franzöſiſche Soldaten ſtarben S vor 25 Jahren 11

Der II communale Wahlbezirksverein hält morgen Freitag
Abend in Kohl s Gaſtwirthſchaft ſeine Monatsverſammlung

Jm III communalen Bezirksverein wurde geſtern zunächſt die
Verlegung der Viehmärkte beſprochen und die Ausſicht des Südens

in die Gegend des Geſundbrunnens zu erhalten willkommen geheißen
i wurden die umlaufenden Vorſtellungen von einer angeblichen Be

vorzugung des Südens beleuchtet und ihre Haltloſigkeit nachgewieſen
m auch der Fortgang der Straßenbahnangelegenheit berührt und die

beabſichtigte Verſchmelzung des Vereins mit dem Verein Süd und Weſt
in mehreren Einzelheiten erörtert war lud der Vorſtand Sedas leere t re m Seiten wut
als Hauptve er der Stadt für am gee en zur llung ere Neu war die Nachricht daß für en erſonen Bahnhof

ein zweiter Zugang Bahnhofſtraße beabſichtigt iſt und daß dieſerhalbSeine zwiſchen der Eiſenbahnbehörde und V betheiligten Bürgern

ſchweben Auf eine Anfrage über die Zeit der Eröffnung des Riebeck
iftes konnte keine Antwort gegeben werden es verlautet indeß daß

W eine große Zahl von Perſonen zur Aufnahme gemeldet
haben ſoW airaverrerein Am 26 ds Mis wird der hieſige Kirchbau

verein im Geſellſchaftszimmer des Rathskeller Reſtaurants ſeine ordentliche
Generalverſammlung abhalten Auf der Tagesordnung ſtehen e
bericht Rechnungslegung und die Frage nach der kirchlichen Verſorgung
der Paulusgemeinde

Verein für Erdkunde Jn der geſtern zur Feier des 23 jährigen
Beſtehens des Vereins abgehaltenen Feſtſitzung hielt nach en
eines Beitrages für das Helmholtz Denkmal Herr Prof Dr Marſchal
aus Leipzig einen Vortrag über den Einflüß der Hochgebirge auf die
Verbreitung der Thiere Der Sitzung ſchloß ſich ein Feſteſſen an welches
die Theilnehmer noch lange in froheſter Stimmung beiſammen hielt

Stadttheater Morgen findet wiederum eine Aufführung der neuen
erfolgreichen Oper A Basso Porto Am Untern Hafen ſtattVorher wird das Schauſpiel Die Venus von Milo von Fau
Lindau gegeben Am Sonnabend wird die Schauſpiel Novität Der
Dornenweg von J Philippi zum erſten Male aufgeführt Das
Zaktige Stück iſt äußerſt intereſſant hen behandelt einen modernen
Stoff und hat in allen größeren Städten großen Erfolg gehabt AmMontag gaſtirt hier zum erſten Male der Kewemerſange, Königl Hof

ſänger Karl Perron vom Hoftheater in Dresden Herr Perron
zur Zeit der berufenſte Pr der dämoniſchen Baritonpartien und

hat ſich durch ſeine bedeutenden Vorzüge einen großen Namen gemacht
Der Künſtler war vor mehreren Jahren auch am Stadttheater in Leipzig

und ging von dort nach Dresden wo er zu den beliebteſten Mit
rn des Hoſtheaters zählt
Die Heilsarmee im Walhallatheater Um vielſeitigen An

en und Wünſchen zu entſprechen werden die reizenden engliſchen
ngerinnen The 6 Sunbeams vom heutigen Donnerstag an ihre

bei Gelegenheit des Maskenballs unter ſo großem Beifall dargeſtellte
Parodie Die Heilsarmee vorführen Die letzten drei Abende des
zu Ende gehenden auch in ſeinen übrigen Nummern intereſſanten
und wirkſamen Spielplanes dürften dadurch noch einen erhöhten Reiz und
vermehrte Anziehungskraſt erhalten

Künſtlerfeſt Wir freuen uns konſtatiren zu können daß die Jdee
des Künſtlerfeſtes vom hieſigen Publikum mit vielem Vergnügen begrüßt
wurde Das Feſt iſt eine Novität für unſere Stadt und ſoll im Falle
des vollen Gelingens einen dauernden Platz in unſerm Carnevalstreiben
finden Nur die weitgehendſte Betheiligung unſerer erſten Bürgerkreiſe
indeß kann den gen Erfolg erzielen Wir wollen heute ſchon
unſern Leſern die Pläne des Feſtausſchuſſes verrathen Die Grundidee
bildet bekanntlich Goethe s Jahrmarktsfeſt zu Plundersweilen
Das Komttee bittet demzufolge ſämmtliche Feſttheilnehmer nur in Coſtüm
oder lichter Sommertoilette erſcheinen zu wollen Frack und Ball
toilette ſind ausgeſchloſſen Jn dem Hauptſaal des hieſigen Etabliſſements
Kaiſerſäle der das Bild eines Jahrmarkttreibens bieten ſoll ſind

eine Reihe von Verkaufsbuden Glückshafen Sektpavillon Tombola
Blumenſtände Raritäten Cabinet Schnellphotographie aufgeſtellt Damen
und Herren unſeres Stadt Theaters beſorgen den Verkauf und werden an
dem Abend die Honneurs machen Ein Feſtſpiel an dem faſt ſämmtliche
Mitglieder unſeres Kunſtinſtitutes als Darſteller mitwirken leitet den
Abend ein Vorträge heiterer und ernſter Art werden das Programm ver
vollſtändigen Herr Direktor Rahn der dieſe wohlthätigen Abſichten
eifrigſt zu fördern beſtrebt iſt hat ſich in liebenswürdigſter Weiſe bereit er
klärt dem Unternehmen in jeder Hinſicht ſeine kräftige Unterſtützung an
gedeihen zu laſſen Subſcriptionsſtellen auf Eintrittskarten befinden ſich
in 1 Meißner s Theaterreſtaurant 2 Reinhold Koch s
Muſikalienhandlung Barfüßerſtraße 3 Cafés Monopol
4 Café Bauer 5 Otto Strube s Papierhandlung Bar
füßerſtraße 6 Hothan s Muſikalienhandlung gr Steinſtraße

Der ſrrit der alten Deutſchen veranſtaltet zum Beſten
des Kaiſer Wilhelm Denkmalfonds am 20 d Mts in den
Kaiſerſälen ein Concert Man darf es wohl mit Freuden begrüßen

daß auch von pripater Seite und für engere Kreiſe Veranſtaltungen ge
troffen werden durch deren pekuniäre Ergebniſſe die Verwirklichung
Denkmalprojektes ſo viel wie möglich gefördert wird

r h von Giebichenſtein In der letztenSitzung wurde zunächſt beſchloſſen Herrn Gemeindevorſteher Stridde
ſeinem Wunſche gemäß vom 1 April d J ab zu penſioniren und zwar
unter Zubilligung der geſetzlichen Penſion Gleichzeitig wurde der lang

rig treuen auſopſerüngeponen und ſparſamen Amtsführung des Herrn
Stridde dankend gedacht Bezüglich der Neubeſetzung des Gemeinde Vor
ſteher Amtes wurde beſchloſſen von einer Ausſchreibung abzuſehen vielmehr
den bisherigen Stellvertreter Herrn Schöffen und Kämmerer Rudloff
für das Amt in Ausſicht zu nehmen Ferner wurde in eine Prüfung
des Projektes der elektriſchen Straßenbahn die Umwandlung des
Pferdebetriebes in elektriſchen betreffend eingetreten und den von der Bau
kommiſſion und dem Ortsvorſtande gefaßten Beſchlüſſen beigetreten Es
ſind folgende Bedingungen geſtellt worden 1 Jn der Burgſtraße von der
Rainſtraße bis zur Fährſtraße iſt die Bahn eingleiſig anzulegen eventuell
aber das zweite Gleis nach der öſtlichen Seite zu verlegen 2 Vor

n der Arbeiten ſind wegen Lage der Gleiſe an Ort und Stelle
ereinharungen zu treffen 3 Ueberall wo zwei Gleiſe zur Legungkommen ſollen ſind entſprechende noch näher zu deſimmende Fahrbann

Verbreiterungen auf Koſten des Unternehmers zu fordern Dann
wurden nach vorheriger Berathung die Haushaltspläne für das Jahr
1896/07 feſtgeſetzt und zwar der Haushaltsplan der Kämmerei in Ein
nahme und Ausgabe auf 208760,45 Mk und der u des
Waſſerwerks auf 38819 Mk Die Einnahmen ſetzen ſich in der Haupt
ſache zuſammen aus Grundeigenthum 3716,38 Mk Berechtigungen
955,75 Mk Allgemeine Verwaltung 1 208,98 Mk ylzarerwatnng
1800 Mk Kreis und ProvinzialSteuern 34 278,96 M Es gelangen
hier wie im Vorjahre 500 Zuſchläge zu ſämmtlichen Realſteuern und
ein gleicher Prozentſatz zur Stgatseinkommenſteuer ſowie zur Gemeinde
ſteuer der ingirten Steuerſätze von 4 Mk und 2,40 Mk Einkommen
unter 990 Mk außerdem 100 zur Betriebsſteuer zur Erhebung Der
Titel Schulweſen weiſt eine Einnahme von 33 074 Mk auf und zwar ſetzt
ſich dieſelbe hauptſächlich aus dem bei der J Bürgerſchule erhobenen Schul
eld den Staatszuſchüſſen und dem in Ausſicht ſtehenden Beitrage dertadt Halle e auf Grund des g 53 des Communalabgaben

eſetzes vom 14 r 1893 zuſammen Für die II Bürgerſchule
wird Schulgeld ſeit J April 1805 nicht mehr erhoben Das für den
a er ürgerſchule z entrichtende Schulgeld beträgt für
kinheimiſche für das erſte Kind 18 Mk
dritte 9 Mk Für das vierte und jedes weitere Kind
Auswärtige haben bis zu drei Kindern pro Kind
mit der gleichen Beſtimmung für weitere Kinder wie bei vorgenannten

ür das zweite 15 Mk für das
ird nichts erhoben

k zu entrichten

erhoben Von den Ausgaben ſind hervorzuheben 50850 Mk Verzinſungund Awmortiſation der Gemeindeſchulden Die allgemeine Verwaltung er

fordert 24090 Mk die Polizeiverwaltung 1325 Mk das Kirchenweſen
2331,27 Mk das Schulweſen 66218 in dieſer Summe ſind jedoch
die Aufwendungen für Verzinſung und Amortiſation der zu Schulbau
zwecken aufgenommenen Kapitalien nicht mit igatten Das Armenweſen
verl 14 255,96 Mk das t 13 Mk das Feuerlöſchweſen Mk Bauweſen 7000 Mk R der Straßen und Kanäle
1700 Mt Straßenbeleuchtung 2947,50 M Ans dem VaſſerwerigEtatiſt ch erwähnen daß die Waſſerſteue wie bisher in Geſtalt von Zuſchlägen

er Gebäudeſteuer der Wohnhäuſer und durch Waſſermeſſer

erho wird
Vom Wetter Tadelloſes Frühjahrswetter uns der Fehruar

von ſeinem Beginn an bis jetzt gebracht Nachdem ſchon ſeit einer Reihe
von Tagen in den Mittagsſtunden 5 bis 6 Grad R Schattenwärme

die Queckſilberſäule des Thermo
U Froſt iſt ſelbſt in den Früh

beobachtet wurden ſtieg geſtern Mitta
meters ſogar bis auf 8 Grad R über
ſtunden ſeit einiger Zeit nicht mehr eingetreten Nach einer alten Bauern
regel ſoll das Wetter an Lichtmeß 2 ruar trüb und r
dann ſei ein ger Winter nicht mehr zu erwarten Dies Jahr iſt dies
der Fall en alſo können wir den folgenden 1 in Ruhe entgegen
ehen wollen wenigſtens hoffen daß der an dieſe Bauernſprüche und

eln glaubende Landmann in ſeinem Glauben nicht getäuſcht werdeüche Härte und Strenge des Winters haben wir dies gen überhaupt

nicht zu klagen vielmehr zeichnet er ſich vor vielen ſeiner Vorgänger durch
Lob Milde aus was beſonders die letzten Tage mit ihrem warmen

onnenſchein und linden Lüften bekundeten Bemerkenswerth iſt Angeſichts
dieſer milden Witterung noch daß letztere diesmal mit Profeſſor Falbs
rge für den Februar ziemlich übereinſtimmt Für die zweite Hälfte

des Monats lautet nun Falbs Vorausſage wie folgt 14 bis 20 Schnee
fälle nehmen neuerdings bedeutend zu es wird ſehr kalt 21 bis 29
die Niederſchläge nehmen ab die Schneeſälle hören auf und treten erſt am
Ende des Monats wieder vereinzelt ein Das Wetter bleibt anhaltend
mild und trocken

Dividendenſcheine gefunden Am 8 d Mts ſind in einem
Vorgarten des Advokatenwegs vier Päckchen Dividendenſcheine zu Stamm
Prioritäts Aktien der Berlin Görlitzer Eiſenbahn Geſellſchaft aufgefunden
worden Obwohl die Scheine werthlos ſind erſcheint doch nicht ausge
ſchloſſen daß ſie aus einem Diebſtahle herrühren weshalb die Kriminal
Abtheilung um Mittheilungen erſucht

Gardinenbrand Jn vergangener Nacht gegen 12 Uhr brannten
in der erſten Etage des Grundſtücks Frieſenſtraße 18 die Gardinen
Der Brand wurde von den Wohnungsinhabern gelöſcht Die Feuerwehr
iſt nicht requirirt worden

Vermiſzt Der Maurer Karl Schäfer aus Diemitz iſt am
4 d M früh 5 Uhr aus ſeiner Wohnung fortgegangen um nach der
Cementfabrik bei Nietleben auf Arbeit zu gehen ort iſt er aber nicht
eingetroffen und hat auch über ſeinen Verbleib bisher nichts ermittelt
werden könneu Da durchaus nichts vorliegt was andere Vermuthungen
uließe ſo iſt nur anzunehmen daß ihm ein Unglück zugeſtoßen iſt Sſt 24 Jahre alt trägt graues Jacket weiße engiſcederhe Hoſen lange

Stiefeln braunen Hut Anzeigen nimmt das Amt Diemitz entgegen
Statiſtiſches Jm Januar 1896 ſind im Bevölkerungsſtande

der Stadt Halle 341 Kinder als geboren angemeldet 180 männlichen
und 161 weiblichen Geſchlechts darunter 50 uneheliche Geburten 17
männliche und 7 weibliche von hieſigen 10 männliche und 16 weibliche

Körper nicht entdeckt Darüber ob wie vermuthet wird ein
t ſowie über die Perſon r r nd des Thäters dürſte

e ſofort eingeleitete gerichtliche Unterſuchung Aufklärung Einemg die Tochter einesunkontrollirbaren Ger chte zufolge ſoll die Ermordete
hieſigen EiſenbahnUnterbeamten ſein

Schlu
gehülfen M

alberſtadt 12 Februar Todesurtheil Jn der gegen
tzung des hieſigen Schwurgerichts wurde gegen den BarbſeAlte r aus Roklum Landkreis Halberſtadt der bekanntlich

am Abend vor Weihnachten den alten Handels und Botenmann Jordens
aus Roklum ermordet und beraubt hat verhandelt Der Ver
urtheilte war geſtändig die That in der Abſicht ausgeführt zu haben den

13

ſch ſein g2 chkeſtraße 8 Dem Poſtſchaffner

von auswärtigen Müttern
Von 308 Kindern ſind die Eltern evangeliſcher Konfeſſion

9 e katholiſcher 2J s e moe0 Tv 4 emiſchterDiſſidentAls verſtorben ſind angemeldet 113 Perſonen männlichen und
99 weiblichen Geſchlechts 212 dazu 14 Todtgeburten 226
Todesfälle

Alter der Verſtorbenen
unter 1 Jahr 32 männlichen 24 weiblichen Geſchlechts

don 1 7 12 4 12 e2 25 24 11 b 9 7 49v 6 165 8 7 5 a ev 16 20 e 8 u3 2130 2 8 2u 31 40 4 7 8 77 41 60 7 14 11 7 l61 80 49 19 x 17 4 7über 81 e 2 r 7 r 7undeſtimmt

113 männſlſchen 99 weiblichen Geſchlechts
171 waren evangeliſcher 12 katholiſcher 1 moſaiſcher Konfeſſion un
getauft 28 Diſſident

Es waren 73 männliche 61 weibliche ledig 31 männliche
15 weibliche verheirathet 9 männliche 22 weibliche verwittwet
1 weibliche geſchieden

Geboren wurden 341 Todesfälle waren 226 mithin 115 Geburten
mehr als Todesfälle

Ehen wurden 42 geſchloſſen

W W m i

Aus der Umgebung
Screnrin 12 Februar Verunglückt Am Montag Vor

mittag verunglückte heim Abbruch eines Schuppens der 24 jährige Sohn
der Frau Mühlenbeſitzer Wilhelm hier dadurch daß unvpermuthet das
Dach hernjederſtürzte und den Darunterſtehenden unter ſich begrub Die
erlittenen Verletzungen ſind ziemlich ſchwer

u Bennuſtedt 12 Februar Zur Millionenerbſchaft, Zu der
Notiz im Gen Anz aus Fulda eine angebliche oſtindiſche Erbſchaft
pon 104 Millionen Mark betreffend iſt mitzutheilen daß hier 6 Familien
wohnhaft ſind deren Großvaters Bruder in ſeiner Jugend nach Amerika
auswanderte aber ſchon lange nichts mehr von ſich hören ließ Da der
ſelbe mit dem in jener Notiz genannten Erblaſſer gleichen Namens war
iſt zu vermuthen daß er mit dieſem identiſch iſt Eine ſolche Erbſchaft
wäre den in ſehr beſcheidenen Verhältniſſen hier lebenden 6 Familien zu

önnen

p Fiekig 12 Februar Brave That Dieſer Tage war der
8 jährige Sohn des Handarbeiters Rüprich pon hier auf dem Eiſe ein

ebrochen und befand ſich in großer Lebensgefahr Unter Aufbietung allerKraft vermochte er es ſich faſt eine halbe Stunde mit dem Oberkörper

über dem Eiſe zu halten Obwohl eine Anzahl Menſchen Zeugen des
Vorfalls waren und trotz der Hilferufe des Knaben wollte doch Niemand
jedenfalls infolge der dabei drohenden Gefahr zur Rettung beiſpringen
Endlich als der Knabe immer ängſtlicher rief Vater ich ertrinke fäßte
der Sohn des Herrn Franke hier Muth eilte an die Unglücksſtelle und
rettete den Knaben Die brave That verdient weiteren Kreiſen bekannt
zu werden

Eisleben 12 Februar Einbruch Diskontogeſell
ſchaft Geſtern Abend zwiſchen 8 und 9 Uhr iſt im Gaſthofe zur Wein
trauhe ein dreiſter Diebſtahl ausgeführt worden wobei den Thätern
250 Mark und eine Blechkaſſette mit verſchiedenen Schriftſtücken und
Papieren in die Hände fielen Der Thäter iſt geſehen aber leider nicht
erkannt worden Der Auſſichtsrath der Eisleber Diskontogeſellſchaft hat
in ſeiner geſtrigen Sitzung beſchloſſen der ae den 14 Mä uberufen
den Generalverſammlung nach größeren Abſchreibungen die Vertheilung
einer Dividende von 8 Proz vorzuſchlagenx Kloſtermansfeld Februar Durch ein Pferd verletzt
Heute 4 Uhr wollte der Sei chertehr ung Kneiſel in der Lehrebeim F eſchermeiſter König hier ein Pferd in die Schmiede bringen Er

ritt dahin wurde jedoch unterwegs abgeworfen und von dem wild ge
wordenen Pferde getreten und am Kopfe und Bruſt ſchwer e ie
ieblos wurde er vom Platze rege Hoffentlich gelingt es der ärztlichen
Kunſt den Schwerverletzten am Leben zu erhalteu

X Helbra 12 Februar Todt gedrückt Auf dem Ernſt
ſchachte kam heute Nachmittag der Bergmann Fr un aus Ahlsdorf
um ſein Leben Derſelbe ein a bejahrter

und wurde zerdrückt
ann wiEinahme i d d 42n u e Weekee heen veſehente be Belhtetnenent I 2t ehe 1erdeaet Der Art en ſen es dann

de zu
hof den Angeklagten zum

Schwetſchkeſtraße 25 Dem Schloſſer Guſtav
Alfred Kurt Thorſtraße 28 Dem
S Friedrich Paul Wettinerſtraße 26 Dem Metalldreher Karl
eine T Jda Gertrud Dora Jakobſtraße 42 Dem Handarbeiter Friedrich
Erge eine T Meta Anna Landwehrſtraße 3

Sonnaden

Etwas an ender
warm ohne

etäuben und ihn alsdann zu berauben Das Urtheil der
eſchworenen lautete auf nie des Raubmordes worauf der Gerichts

o de und 10 Jahren Ehrverluſt verurthete

Standesamt Halle
Geboren

ebruar Dem Tiſchler Adolf Brandt eine T Helepe M
Adolf Rothfeld ein S

rd Deſſauerſtraße 8 Dem Bremſer Hugo Krauße eine T
utſch ein S Wa

chuhmacher Mehlgarten

Berichtigung vom 7 ar Dem Maurer Hermann Bungse eine
T Emilie Martha Meckelſtraße 15

Geſtorben
12 Februar Des Stuckateur Oskar Sachſe T Elſa 8 Ja

warte 9 Des Landgerichts Sekretär Franz Rodecke T Margärethe 2
Wilhelmſtraße 31 Des Graveur Paul Leſſing
ſtraße 7 Der Hüttenarbeiter Karl Thomas 17 J, Klinik

toye T Waly J J

Kirchliche Nachrichten
Synagogen Gemeinde Freitag den 14 Februar Nachm 5orm 9 Uhr Gottesdienſt und Predigt 9 urr

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger

D Berlin 13 Februar 10 Uhr 32 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Ueber den Stand des Strikes
der Konfektionsarbeiter am hieſigen Platze enthält der

Vorwärts auch heute keine präziſen Angaben er theilt nur die
Stellen mit an denen weiter gearbeitet wird Aus der Sammel
liſte ſcheint erſichtlich daß auch nicht ſozialdemokratiſche Elemente

beiſteuern Der Vorwärts ſagt in einem Leitartikel welcher an
die geſtrige Reichstagsverhandlungen anknüpft die Ausſichten der
Strikenden ſeien die denkbar beſten die Sympathien allgemein
Aus Stettin wird gemeldet daß von rund 6000 Arbeitern 5000
ausſtändig ſind

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau

Nanſen am Nordpol
Jrkutsk 13 Februar Ein Lieferant des Nordpolfahrers

Nanſen hat einem Präfekten in Nordſibirien mitgetheilt daß
Nanſen den Nordpol erreicht hat und daß er jetzt von dort zurück
kehren werde

Liſſabon 13 Februar Heute früh um 4 Uhr vetrhaſtete
die hieſige Polizei einen Anarchiſten als den Urheber des
Attentates in dem Hauſe des Arztes Joya am 4 d M Gleich
zeitig ſtellte die Polizei feſt daß das Attentat von einem Komitee
von 9 Anarchiſten welche bereits feſtgenommen ſind vop
bereitet war

London 13 Februar Zur Zeit ſeiner Amtsführung fragte
Lord Roſebery bei der Regierung Rußlands an ob ſie Maß
regeln ergreifen wolle daß in Kleinaſien beſſere Zuſtände ein
geführt würden Rußland lehnte ab Darauf fragte Lord
Roſebery an ob Rußland ſich einmiſchen würde wenn England
allein vorginge Die Frage wurde verneint Maler v Mentzel
iu Berlin wurde zum Ehrenmitglied der hieſigen Akademie der
Künſte ernannt

Dokohama 13 Februar Aufſtändiſche in Korea ermordeten
einen Trupp japaniſcher Soldaten Rußland landete 100 Mann
und ein Geſchütz in Chemulpo

Mittheilung von Hirſch s Depeſchen Burean
Berlin 13 Februar Die Unterſuchung gegen v Hammer

ſtein geht ſehr flott vor ſich ſo daß ſie noch vor dem 19 d M
beendet ſein dürfte Hammerſtein ſoll die Thatſache der Urkunden

fälſchung bereits ohne Weiteres eingeſtanden haben Die Gattin
des Verhafteten hat von Jtalien aus einen hieſigen Rechtsanwalt
mit der Vertheidigung betraut

Sofia 12 Februar Die Delegirten des Sultans
wurden im hieſigen Palaſt mit großen Ehren empfangen Sie
verweilten eine halbe Stunde beim Fürſten Ferdinand Kara
theodory Paſcha überreichte ein Handſchreiben des Sultans
welches ihn zum außerordentlichen Botſchafter bei dem Prinzen
gcereditirt Sodann machte der Prinz den Delegirten einen Gegen
beſuch Alle Konſuln außer dem öſterreichiſchen und ikalie ciſchen
haben ſeitens ihrer Regierungen den Befehl bekommen der Tapfe
offiziell beizuwohnen
Gichtkranke leichter und ſchwerer akuter und chronſſcher

Art verwenden das vom Geheimrath Profeſſor
Dr Ladenburg in Breslau vor kurzem aufgefundene Lyſidin mit größtemund beſtem Erfolge Es iſt dies eine von der Wiſſenſchaft und Eiſen

beſtätigte Thatſache Abnahme der Schmerzen raſcher Rückgang der
gichtiſchen Anſchwellungen ſind die überraſchendſten Folgeerſcheinungen und
ſelbſt bei umfangreichen Gichtknoten wirkt das neue Heilmittel erfolg
reich Darreichung Diät und Verhalten beſtimmt am beſten der Arzt
Von den Höchſter Farbwerken in den Handel gebracht iſt das Lyſidin
in den Apotheken aller Länder erhältlich Näheres eventuell durch die
Farbwerke in Höchſt a M

Beim Herannahen der Frühjahrsſaiſon wollen wir nicht re
die Leſer auf die bekannte Tuch Firma Aachener Tuchinduſtrie
Wilkes Co in Aachen aufmerkſam zu machen Dieſelbe verſendet ihre
anerkannt guten Stoffe direkt an Private zu außergewöhnlich billWilles Co Aachen erhält
Preiſen Von der Aachener Tuchinduſtrie
auf Zerangen Jedermann franco eine Muſterauswahl welche zeigt
die Firma die einfachſten wie hochfeinſten Stoffe führt und thatſächlich im
Stande iſt etwas ganz Vorzügliches zu liefern
T Waſſerſtände Am 13 Februar Halle unterhalb e T

Trotha 2,24 12 Februar Calbe Oberpegel 1,56 Unter
pegel 0,90 Dresden 0,92 Magdeburg 1,85

oraus etter am 14 Februar 1896 e
ind erlicheNiederſchläge



reren rer r v en r mr rer ne mere ernennen war r reren
Freitag

e r 3

brdsstos Spocial Möbel Magazin am Fſatze

für komplette Zimmer Einrichtungen

i r Gebr Kroppenstäd ſtraße 4
Gegr 1856 Atelier für bessere Dekorationen Gegr 1356

Durch den Neubau eines großen Lagerhauſes in der Hr Märkerſtraße 4 ſind wir in die Lage geſetzt einem geehrten
Publikum eine bisher von keiner Konkurrenz erreichte Reichhaltigkeit und Größe des Lagers in Möbeln und Dolſterwaaren
zu 0 ſämmtlichen Etagen unſeres Veubaues haben wir permanent ca

komplette Musterzimmer mit Dekorationen
in jeder Dreiskage ausgeſtellt und da ſämmtliche Möbel nur in unſeren eigenen Werkſtätten fabrizirt werden ſo wird dem
geehrten Publikum die volle Garantie für Güte und Reellität derſelben geboten

Um ſich von der Reichhaltigkeit der Auswahl ſowie Solidität und Preiswürdigkeit unſerer Fabrikate zu überzeugen
bitten wir um gefl Beſichtigung unſeres Lagers welche auch Nichtkäufern ſehr gern geſtattet iſt

Unerreichte grosse Auswahl in Seiden und Plüsch Garnituren
Der Anerkannt blIIigste Preise und reelle Bedienung W

m Vom 1 April 1896 nur noch Große Märkerſtraße Nr 4

Gr Märker

Croſolder Soidenhaus Blankenstein
Halle a S Leiprigerstr 5

Grosser Saison Ausverkauf
Reste zu Kleidern Blousen etc etc

W l

27 Kölner Dombau Lotterie

Hauptgewinne baar
I 76000 30000 16000 2 à 6000 65 à 8000 ete

Originalloose à Mk 3 Porto u Liste 30 Pr
empfiehlt und versendet

G A Findeisen
Cigarren Geschäft

Leipzigerstrasse 11 Ecke I Sandberg
Filiale des General Anzeigert Nur für Kenner

Garantirt neue geriſſene Gänſefedern
mit den ganzen Daunen zart geriſſen
verſende ich in
halbweiß M 2,45 per Pfd
reinweiß

außerdem empfehle ich ebenfals nur in

reinen Gänsefedern
Gänſeſchlachtfedern wie ſie von der

m Daun M 1,40 p Pfd
Dieſelbe Qualitätohne ſteife ſort 1,75
Gänſehalbdaunen hell

do do ganz weiß 2,50
Gänſedaunen halbweiß 3,50

do do reinweiß 4,25
Der Verſand geſchieht per Nach

nahme oder vorherige Einſendung des
Betrages Was nicht gefällt nehme
zurück Muſter gratis und franko

Friedr TeggeStolp in Pommern

A Pfeifer
Mechaniker

Halle Leipzigerſtraße 2 II
früher Kl Sandberg 231I

S S TU Z T o

Confirmation
Schuhwaaren
am besten und billigsten

im

Bender s Schuhlager
Gr Ulrichstr

Fritſßyaſßtys Neueren

Kleiderstoffe
Bruno Freytag

Halle a Leipzigerstrasse 100

Veneral Auzeiger für Halle und des Sualkreis 14 Februar

mannM

in allen Preislagen in glatt und
gemustert schwarz und farbig

vom einfachsten
bis zu dem elegantesten Genre

in anerkannt

grosser Auswahl
empfiehlt

n nie Rennthierrücken und Keulen

von sehr feinem Geschmack in jeder Grösse prachtvolle Hasel
bhuhner Birkwild Steyrische Onpaunen Poulets Ital

Puitihennen und Puter Französ Poularden feiste
Fasanenhähne und Hennen Hamb Enten

Feinsten Tafel Aufschnitt
Braunschweiger Mettwurst Leber und TrüffelwurstRugenw Güänsebrust Leberpasteten Ostfries saftiges
NVngelholz Kalbs und Zungenroulade Pökelzungen

Ital Salat Ia Brannsehw Cervelatwurst à Pfd 30
Peinste Cemüve und Prüchte Conserven

in bekannt vorzüglicher Qualität billigst Garantie für jede Dose
Alle Ingredienzen für die feine Küeche

Helgol Hummer lebend und gekoecht
Kieler Sprotten Schlei BRöcklinge Speck Flandern
Frankfurter und Fraustädter sowie Dresdner Appetits

würstchen empfehlen

Pottel Broskowski
Grosse Ulrichstrasse 28 Fernsprecher 193

Möbelfabrik und Agafin
Bernh Grunwalcdl Rathhausſtraße 6

empfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Möbel Spiegel und Polſterwaaren
zu billigſten Preiſen Durch Erſparung hoher Ladenmiethe und nur eigene Fabrika
tion biete ich dem geehrten Publikum in meinen bedeutend vergrößerten Arbeits
und Lagerräumen nur gute ſelbſtgefertigte Möbel ſowie permanent aufge
ſtellte compl Zimmereinrichtungen unter jeder gewünſchten Garantie zu den
denkbar billigſten Preiſen

Kein Laden nur Rathhausſtr 6 iſtermener

Mannheimer zur
Fastnachtsſ Bäckerei

feinstes Speisefett Ueberall käuflich
Hauptniederlage bei

Richard Stoepke
in IIalle a

Landwehrstrasse 19

H C Weddy Ponicke

Halle a S
Gegrundet 1864 Fernsprecher 292
Grösstes Special Geschäft

Fertigen Betten
Bettſedern

Daunem
Rosshanaren
Matratzen

s Bisern Bettstellen,
Garantie für tadellose Qualitäten für stanb und

kalkfreie Federn

d en B W Nähmaschineni getzlen vich ine in ſo Se HandlungUnd fohren ab der dar W Reparatur Werkſtatt W97 n geht e nen e Erſatz TheileL dochringt hindurch e ſsse e adeln Oele rhoch benders e S v c 7 S v z

a s e Gr Ulrichstr 27 IIKänstl Zähne Plomb
Reparaturen etc

Deutsob

S
eauf Die

regiſte
Sode

der Lot
waltur
nehmigteh

mann
und Go
beamten

Gehe
Wünſche
würden

Der
kommi
nungs

Bei
beamte
des Abg
Regleme
Verhand
werden k

Der
des Ger
Geſetz
und der

Bei
natlib

Herrenhe

tretung
Seiner L

Abg

dem Kör
berückſich

den Geſc
volle St
Gegenſat

küre un
Untergan
Licht gel
die Kraft
müth ein
Reiz ſein
iſt das
geheimniſ
wehmüth
Die epiſ
gangenes
Götterd

Durch V
dem lan
werden d
ſchildert

wies mit
Klängen
hymne
Siegfried
partie
weilen

Maßhalt
letzten
heiten g
das m
und d

hervortre
gereifter

do

do
Preussi

do

do

renss
Berline
Halleso
Westpr

a o


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1896


